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Die Stadt Walsrode plant ein Zwei-Gruppen-Gebäude für die 
Kleinsten für rund 2,5 Millionen Euro hinter dem Kindergarten. 

Krippenneubau in Düshorn 
ist fast beschlossene Sache 

 
Unmittelbar hinter dem Kindergarten und der Feuerwehr soll der Neubau für ein Krippengebäude in 
Düshorn entstehen. Skizze: Stadt Walsrode/Foto: Hillmann 

Seit Jahren wächst der größte Walsroder Ortsteil Düshorn beständig. Das vor wenigen Jahren 
erschlossene Baugebiet südlich der Ortschaft ist bereits “zugebaut”. Das hat auch Auswirkungen 
auf die Betreuungssituation der jüngsten Düshorner Einwohner. Denn der Bedarf an 
Betreuungsplätzen für die Kleinsten hat enorm zugenommen, daher müssen Räumlichkeiten für 
eine weitere Krippengruppe geschaffen werden. 
 
Das Thema Krippenneubau stand auf der Tagesordnung der jüngsten Fachausschusssitzung. 
Nach der Vorstellung der entsprechenden Planungen und Finanzierung empfahl das Gremium 
dem Verwaltungsausschuss der Stadt Walsrode, den Neubau einer Kinderkrippe für zwei 
Gruppen-Einheiten in Düshorn zu beschließen. Die Kosten werden insgesamt auf 2,5 Millionen 
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Euro beziffert. Die finanziellen Mittel für Planungen und Neubau sollen in dem aktuellen sowie 
in den nächsten beiden Haushalten zur Verfügung gestellt werden. 
 
Zurzeit werden im Kindergarten Düshorn drei Kindergartengruppen im Regelbetrieb mit 75 
Regelplätzen und eine Krippengruppe mit 15 Kindern betreut. Die angebotenen 
Betreuungszeiten gehen auf die Bedürfnisse junger Familien ein: Es gibt 25 Plätze in der 
gruppenübergreifenden Randzeitenbetreuung von 7 bis 8 Uhr. Ferner als Regelbetreuung im 
Kindergarten 25 Plätze von 8 bis 12 Uhr, 25 Plätze von 12 bis 13 Uhr mit der Möglichkeit einer 
zusätzlichen Randzeitenbetreuung bis 15 Uhr, 25 Plätze von 8 bis 15 Uhr. Am Mittagessen 
nehmen 57 Kindergartenkinder teil. In der Regelbetreuung in der Krippe gibt es 15 Plätze von 8 
bis 15 Uhr, am Mittagessen nehmen alle 15 Kinder teil. 
 
Düshorn wächst - und damit der Bedarf an Betreuungsplätzen 
Aufgrund des großen Bedarfs müssen im Krippenbereich neue Kapazitäten geschaffen werden. 
Gleichzeitig gibt es auch im Kindergarten Handlungsbedarf für die Ganztagsbetreuung, da immer 
mehr Kinder die Mittagsmahlzeit in der Einrichtung einnehmen. Zurzeit findet das Essen in den 
Gruppenräumen oder in der Bewegungshalle statt. Dies hat zur Folge, dass die Reinigung der 
Bereiche in den Gruppenräumen oder das Möblieren der Bewegungshalle während der 
Betreuungszeiten durch die Erzieher erfolgen muss. 
 
Nach einer längeren Planungsphase und möglichen Varianten wurde der Ausbau im 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde in Düshorn verworfen, da die zur Verfügung stehenden 
Räume für die Einrichtung einer Krippengruppe nicht ausreichen. Aus diesem Grund wird die 
Stadt Walsrode in unmittelbarer Nähe zum vorhandenen Kindergarten einen Neubau errichten. 
Der Bauplatz wird von der Kirche auf Erbplatzbasis erworben. 

 
Die Krippengruppe aus dem Kindergarten soll nach Fertigstellung ebenfalls in den Neubau 
wechseln, so dass alle Krippenkinder unter einem Dach betreut werden können. Daher wird das 
neue Gebäude als Einrichtung für zwei Gruppen entstehen. Das hat zur Folge, dass die 
freiwerdenden Flächen im vorhandenen Gebäude für eine “Kindergarten-Mensa” genutzt 
werden können. Somit können die eigentliche Gruppenarbeit und die regelmäßigen Mahlzeiten 
besser koordiniert werden. Auf die weitere Schaffung von Flächen für die Ganztagseinrichtung 
kann folglich verzichtet werden. Für den Neubau der Kinderkrippe ist die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes erforderlich. Außerdem muss der Stichweg nördlich des Kindergartens im 
Bereich der “Pastoren Kuhweide” erschlossen werden. 
 


